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2 4/2017 Dezember

21.12.17 Weihnachtsfeier der Volksschule, 
17:00 – Schlossparkhalle

06./07.01.18Die Sternsinger sind unterwegs
12.01.18 VOR-Lese- und Spielreigen: „Mit Bärli Hupf durch Herbst 

und Winter, Finale ab 4,5 J., monatlich 15:00 – 17:00
15. u.  22.01. Workshop: „Shiatsu für Mama mit Baby!“

jeweils 10:00 – 12:00 
19.0118 Vortrag - Elternschaukel: “Familiensteuern: geschickt die 

Geldbörse schonen“, 16:00 – 17:30, gerne mit Kindern!
Menschengarten/Schlossparkhalle, 
Anmeldung Menschengarten-Veranstaltungen: 
www.menschengarten.at, info@menschengarten.at, 
N. Gruy-Jany 0664 3037203, E. Richter 0664 5315528

13.0118 Tierspuren im Wienerwald, Raum Purkersdorf/bei Anmel
dung, 13 Uhr ÖBF: Maren Röttger, 02231 63341-7171, 
biosphaerenpark@bundesforste.at

13.01.18 Hallenfußball-Turnier der Marktgemeinde Mauerbach
4 Feldspieler + 1 Tormann, max. 8 Teams
Anmeldung und Infos: GGR Matthias Pilter, 0676 5427425

20.01.18 Workshop: „Nähglück“, Basiswissen - Umgang mit der Näh
maschine, Anfg. u. Fortgeschr.14:00 – 17:30 , Anmeldung!
Menschengarten/Schlossparkhalle 

21.01.18 Familienmesse in der Pfarre Maria Himmelfahrt, Vorstel-
lung der Firmkandidaten, 08:30 Messe in der Pfarre 
Maria Rast

25.01.18 TCM-Koch-Workshop: „Köstliche Hülsenfrüchte“, 
18:00 – 20:30, Anmeldung!

26.01.18 Kurs ab 5 J. „Wildpflanzen-Köche“, monatlich freitags, 
15:00 – 17:30 Menschengarten/Schlossparkhalle
www.menschengarten.at, info@menschengarten.at

29.01.18 Schnupper-Workshop: „Feldenkrais - Mehr Beweglichkeit 
und Wohlbefinden“; 09:00 – 11:00, Anmeldung!
Menschengarten/Schlossparkhalle
www.menschengarten.at, info@menschengarten.at

02.02.18 Fest Maria Lichtmess, Pfarre Maria Rast, 18:00
Segnung der Kerzen, Prozession, Messe, Blasius-Segen

10.02.18 Feuerwehrball, Schlossparkhalle, Einlass: 20:00, 
Musik: Styria Consort

11.02.18 ab 15 Uhr Kinderfasching in der Schlossparkhalle
Hüpfburg, Zauberer, Kinderschminken und vieles mehr

12.02.18 Faschingsturnen der Gesunden Gemeinde – Kleinkinder-
gruppe Spiel & Spaß, Rosenmontag um 15:30 in der 
Schlossparkhalle – Info Sissy Lehnert 0676 4053051

14.02.18 Aschermittwoch 19.00 Liturgie in beiden Pfarren 
ab 14.02.18 Kursstart: „Mama Workout“ mit Baby; Post- und Pränatal, 

mittwochs, 9:30  – 10:30, bis 20.06.18
ab 14.02.18 Offene Gruppe: „Familien-Treff“, spielen & plaudern; mitt

wochs, zw. 14:30 und 17:30, bis 20.06.18
Menschengarten/Schlossparkhalle
www.menschengarten.at, info@menschengarten.at

ab 15.02.18 Kurs: „Yoga am Vormittag“, Kräftigen, Dehnen & Entspan-
nen, donnerstags, 09:00 – 10:30, bis 21.06.18
Menschengarten/Schlossparkhalle
www.menschengarten.at, info@menschengarten.at

ab 15.02.18 Kurs: „Yoga 'Sanft' am Vormittag“, leicht Kräftigen, Mobi-
lisieren & Entspannen, donnerstags, 10:45 – 12:00,  
bis 21.06.18 Menschengarten/Schlossparkhalle

ab 16.02.18 „Familie akut!“ Persönliche Beratung rund um Erziehung,
Beziehung, Schule, Leben daheim; freitags: 8:30 – 9:30,  
Anmeldung! 

ab 16.02.18 Offene Gruppe: „Treff, Beratung & Info für werdende und 
Säuglingseltern", freitags, 10:00 - 11:30, Menschengarten

ab 16.02.18 Kurs ab 5 J. „Wildpflanzen-Köche“ 2 monatlich freitags, 
15:00 - 17:30 Uhr, 3x bis 18.5., Anmeldung! Menschengarten

17.02.18 Tagesworkshop: „Stress & Entspannung!“, Früh!Erkennen 
& Übungen und Tipps für gesunden Umgang, 9:30 – 17:00, 
Anmeldung! Menschengarten/Schlossparkhalle,
www.menschengarten.at, info@menschengarten.at

18.02.18 10:00 Familienmesse in der Pfarre Maria Himmelfahrt,
Vorstellung der Erstkommunionkinder

08:30 Messe in der Pfarre Maria Rast
ab 19.02.18 Kursstart: „Feldenkrais - beweglicher Körper, bewegliches 

Gehirn“, montags, 9:00 – 10:30, bis 18.06.18,
Menschengarten/Schlossparkhalle

ab 19.02.18 Popgesang-Kursstart: „Sing, Pop & Groove“, 6 – ca. 11 J., 
montags, 16:00 – 17:00, bis 18.6.18
Menschengarten/Schlossparkhalle

ab 19.02.18 Popgesang-Kursstart: „Sing, Pop & Groove“, 
12 J. – Erwachsene, montags, 17:30 - 18:45, bis 18.6.
Menschengarten/Schlossparkhalle
www.menschengarten.at, info@menschengarten.at

ab 20.02.18 Kursstart: „Glückliches Kind!“, im Selbstwert gestärkt 
durch die Schulzeit, für 6 – 10 J., dienstags, 15:00 – 16:30, 
12x Menschengarten/Schlossparkhalle

22.02.18 Reisebericht & Bilder: „Japanische Gärten“
19:00 - 20:30; Anmeldung! Menschengarten 

23.02.18 Kinderworkshop ab 6: „Winter-Filzen in weiß und blau“, 
15:00 - 17:00; Anmeldung! Menschengarten 

24.02.18 Workshop: „Nähglück“, Umgang mit der Nähmaschine, 
Nähgruppe für Anfg. & Fortgeschr. 14 – 17:30, Anmeldung!

01.03.18 Eternschaukel-Vortrag: "Selbstständigkeit beim Lernen & 
mit cleveren Pausen zum Erfolg", 16:00 – 17:30, 
gerne mit Kindern! Anmeldung! Menschengarten 

03.03.18 Wildpflanzenerkundung: „Sträucher, Knospen & 
Legenden“, Hausapotheken-Tipps;  10:00 – 12:00, 
Anmeldung! Menschengarten/Schlossparkhalle
www.menschengarten.at, info@menschengarten.at

03.03.18 Hallenfußball-Turnier der DevilSoccers Mauerbach
ab 14:00 in der Schlossparkhalle Mauerbach

04.03.18 10.00 Familienmesse in der Pfarre Maria Rast, 
Fastensuppenessen
08:30 Messe in der Pfarre Maria Himmelfahrt

08.03.18 TCM-Kochworkshop: „Mit vitaler Verdauung zu körper-
lichem Gleichgewicht, Teil 1"; 18:30 – 20:30, Anmeldung! 
Menschengarten/Schlossparkhalle

10.03.18 Elternworkshop: „Shiatsu für die Geburt: Shiatsu für 
Paare am Ende der Schwangerschaft“
14:30 – 17:30, Anmeldung! Menschengarten
www.menschengarten.at, info@menschengarten.at

10.03.18 18.00 Vortrag von Mag. Kalkbrenner im Seminarraum 
der Pfarre Maria Rast „Die Psalmen der Bibel“, Gebete 
zwischen himmelhoch jauchzend und zu Tode betrübt

15.03.18 19.00 Abend der Barmherzigkeit
in der Pfarre Maria Rast

Veranstaltungen 
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Der Bürgermeister

Liebe Gemeindebürgerinnen und -bürger!

Zum Jahreswechsel

Nun, wo der einst baufällige Kutscherstall im
neuen Glanz erstrahlt und ab dem Frühjahr
2018 zu neuer Nutzung als Gemeindezentrum
unserer Bevölkerung zur Verfügung stehen
wird, stelle ich in der Umsetzung den gemeinsa-
men Erfolg über den individuellen Erfolgsan-
spruch. So war der erste Schritt auf dem Mond
die Leistung von vielen Tausend Menschen, die
gemeinsam diesen einen Moment ermöglicht
haben, und nicht die Einzelleistung von Neil Armstrong, wenngleich er als
Person stellvertretend für die Teamleistung genannt wird.

Zusammen mit umfangreichen Investitionen in die Hauptstraße zwischen
Spar-Markt und Holzbau Bannauer zeigen sich die Entwicklungsschritte in
unserer Marktgemeinde. Diese Nachhaltigkeit erfüllt mich mit großem Stolz
für unsere Bevölkerung.
Blicken wir also zuversichtlich ins Jahr 2018, das gleich mit der Landtagswahl
beginnt. Mit unserer Wählerstimme sind wir in der Lage Rahmenbedingungen
zu schaffen, die unser politisches und unternehmerisches Handeln erleichtern. 

Schöne Festtage und ein zufriedenes neues Jahr!

Peter Buchner, MBA
IMMER FÜR SIE DA!
0664 160 92 20

4/2017 Dezember 4

Bürgermeister, Vizebürgermeister, die Gemeinderäte 
sowie die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter der Marktgemeinde Mauerbach, 
alle Mauerbacher Vereine und 
Organisationen wünschen Ihnen

frohe Weihnachten, erholsame Feiertage 
und einen guten Start 
in das Jahr 2018!

MAUERBACH-APP als Beteiligungs-Tool
Die App soll nicht den persönlichen Kontakt mit dem Bür-
germeister oder den Gemeindemandataren ersetzen, son-
dern als ergänzende Kommunikationsebene dienen. 
So können Probleme direkt über die App gemeldet werden:
Foto aufnehmen, hochladen, einen kurzen Text als Erklä-
rung dazuschreiben und abschicken. Zusätzlich bietet die
App nützliche Informationen über Mauerbach und Kontaktmöglichkeit zur
Gemeindeverwaltung.

Die App finden Sie unter „Mauerbach-App“ sowohl als Android-Version
im „Google Play Store“ oder im „App Store“ für alle Apple-Geräte.
Die App wird laufend überarbeitet und erhält Updates.

16.03.18 Oster-Kreativnachmittag ab 5 – 9 J.: „Hase, Ei 
& Küken“ 15:00 – 17:30, Anmeldung! 
Menschengarten 

17.03.18 Workshop: „Nähglück“, Umgang mit der Näh-
maschine, Nähgruppe für Anfg. u. Fortgeschr. 
14:00 – 17:30, 
Anmeldung! Menschengarten
www.menschengarten.at, info@menschengarten.at

17.03.18 Kabarettistin Guggi Hofbauer tritt mit ihrem 
Programm „Schluss mit Genuss?! Na sicher 
nicht!“ im Festsaal der Volksschule Mauerbach 
auf. Einlass: 18:30, Start: 19:30
VVK: 18 Euro/AK: 20 Euro

18.03.18 10:00 Familienmesse in der Pfarre Maria 
Himmelfahrt, Fastensuppenessen
08:30 Messe in der Pfarre Maria Rast

18.03.18 15:00 Familienkreuzweg um die Kartause
25.03.18 Palmsonntag Segnung der Palmzweige, 

Prozession, Messe 
08:30 Pfarre Maria Himmelfahrt
10:00 Pfarre Maria Rast

26./27.03.18Osterferiencamp: „Ostern für die Kinder im 
Dorf“ ab 5 – 13 J., je 08:00/09:00 – 16:00, 
Menschengarten

29.03.18 Gründonnerstag
19:00 Uhr Liturgie zum Gründonnerstag
in der Pfarre Maria Himmelfahrt

30.03.18 Karfreitag
19:00 Liturgie zum Karfreitag
in der Pfarre Maria Rast

31.03.18 Osternachtsliturgie in der Pfarre Maria Rast
20:00 Osterfeuer, Prozession in die Kirche, 
Feier der Auferstehung Jesu Christi

01.04.18 Osternachtsliturgie in der Pfarre 
Maria Himmelfahrt
05:00 Osterfeuer, Prozession in die Kirche, 
Feier der Auferstehung Jesu Christi

01.04.18 08:30 Feierlicher Ostergottesdienst in der 
Pfarre Maria Himmelfahrt
10:00 Feierlicher Ostergottesdienst in der 
Pfarre Maria Rast

4/2017 Dezember 3
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Das letzte Quartal dieses Jahres war geprägt
durch die Fertigstellung der letzten Gewerke.
Nach Erstellung einer Mängelliste wurden diese
abgearbeitet sowie mancher Feinschliff gemacht.
Auch die Außenanlage wurde begonnen, der
Gehsteig auf der Hauptstraße fertiggestellt. Damit
konnte dieser Schulweg nach langer Zeit wieder
freigegeben werden. Im Zugangsbereich wurden
die alten Pflastersteine neu verlegt, sodass der

Vorplatz zum Jahresende fertig sein soll. Knapp
vor Weihnachten werden die neuen Büromöbel
angeliefert; anschließend kann, je nach Witte-
rung, mit dem Umzug begonnen werden.
Im 2. Quartal 2018, nach Übersiedlung und Ein-
gewöhnungsphase, wird der Mauerbacher Bevöl-
kerung im Rahmen eines „Tag der offenen Tür“
unser neues Gemeindeamt in voller Funktionali-
tät und Baupracht präsentiert werden.

GGR Thomas
Bruckner, Vorsitz
(ÖVP)

Georg Kabas (ÖVP),
Gerhard Stitzle (SPÖ),
Johannes Reitermayer
(ÖVP), Michael Felz-
mann (Grüne)

4 4/2017 Dezember

Stiegenauf
gang zum S

itzungssaal

Amtsbereich

Treppenaufgang vom Foyer

Küche+Sozialraum

ausschuss für hochbau

Bauamt mi
t alten Dac

hsparren

Fertiger Fassadenanstrich

Gehweg zum Gemeindeamt

Pflasterung im Eingangsbereich

Fertig. Nun geht’s an 
die Übersiedlung!
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Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates                      

Gemeinderat beschließt am 27.09.2017 Bausperre  für bestimmte Ortsteile!

Zweck und angestrebte Ziele der Bausperre:
Der verdichtete Wohnbau ist in Mauerbach im Umfeld der Alten Post bzw. im Umfeld der Kreuzung
Hauptstraße mit der Allhangstraße, im östlichen Bereich des Siedlungsgebietes ,,Sulzwiese“, im Be-
reich der ,,Kreuzbrunnsiedlung“ sowie in Untermauerbach im Bereich ,,Am Haanbaum“ angeord-
net. Die genannten Bereiche sind Standortflächen von größeren Wohnhausanlagen und werden
daher von der Bausperre ausgenommen.
Die übrigen Wohngebietsflächen sind vorwiegend durch Einfamilienhäuser charakterisiert. Die
Siedlungsstruktur dieser Wohngebiete ist bisher durch einen hohen Durchgrünungsgrad, einer nied-
rigen Siedlungsdichte und einer kleinteiligen Bebauungsstruktur gekennzeichnet. Ein überwiegen-
der Teil der Wohngebiete liegt in Hanglage. Überdurchschnittlich großvolumige Gebäude können
daher zu einer deutlichen Beeinflussung der siedlungsstrukturellen Charakteristik oder des Orts-
bildes führen.
Die Wohngebiete sind abschnittsweise durch enge Straßenräume charakterisiert mit derzeit bereits
bestehenden Konflikten im Straßenverkehr, die durch eine Zunahme des Verkehrsaufkommens
verschärft würden.

In den Wohngebieten abseits der Standortflächen mit verdichtetem Wohnbau wird keine bauliche
Verdichtung in Form von Geschosswohnbauten, Wohnhausanlagen, Reihenhäusern u. dgl. ange-
strebt, um die erhaltenswerten siedlungsstrukturellen Merkmale zu sichern und Konflikte mit dem
Ortsbild und im Bereich der Straßenräume zu vermeiden. 
Daher ist geplant, für diese Bauland-Wohngebietsflächen die zulässigen Wohneinheiten mit „maxi-
mal 2 Wohneinheiten“ je Grundstück zu begrenzen. Diese Maßnahme entspricht den Zielen des
örtlichen Entwicklungskonzeptes der Marktgemeinde Mauerbach, in dem bezüglich der Siedlungs-
und Bebauungsstruktur folgende Ziele festgelegt sind:

• Zur Vermeidung von Kapazitätsengpässen der technischen und sozialen Infrastruktur sowie zur
Vermeidung von erheblichen Zuwächsen des motorisierten Individual-Verkehrsaufkommens wird
ein nur langsames Bevölkerungswachstum angestrebt;
• Erhaltung der durchgrünten und aufgelockerten Siedlungsstruktur;
• Sicherung der Charakteristik erhaltungswürdiger Altortgebiete.

Für die Grundlagenforschung und die Feinabgrenzung des Geltungsbereichs der Festlegung von
,,maximal 2 Wohneinheiten“ ist eine Bearbeitungszeit erforderlich. Um sicherzustellen, dass die an-
gestrebten Ziele nicht gefährdet werden, wird die gegenständliche Verordnung erlassen.
Hinweise:
Gemäß § 26 Abs. 4 NÖ ROG 2014 dürfen Bauvorhaben, welche dem Zweck der Bausperre nicht
zuwiderlaufen, bewilligt werden. Das sind bei-
spielsweise der Neubau eines Ein- oder Zweifa-
milienhauses, Zu- oder Umbauten ohne
Auswirkung auf die Zahl der Wohneinheiten
oder Nebengebäude.

Gemäß § 26 Abs. 3 NÖ ROG 2014 triff die Bau-
sperre, wenn sie nicht früher aufgehoben wird,
zwei Jahre nach ihrer Kundmachung außer
Kraft. Sie kann vor Ablauf der Frist einmal für
ein Jahr verlängert werden.

Die Verordnung ist am 13.10.2017 in Kraft getreten!

Ihnen und Ihren Familien alles Gute!

Erwin Hackl

Erwin Hackl
Vizebürgermeister
Erwin Hackl
(SPÖ)

Vizebürgermeister

4/2017 Dezember 5
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GGR Matthias
Pilter, (ÖVP)

ausschuss für Kultur & sport

Neues Rekordstarterfeld 
Mit 197 Startern und mindestens genauso vielen
Zusehern ging der Kartausen-Lauf 2017 bei per-
fektem Laufwetter über die Bühne. Von jung bis
alt gab es zahlreiche Sieger zu bejubeln – erst-
mals auch bei einem Walking-Bewerb. Die
größte teilnehmende Volksschulklasse stellte die
2b. Wir haben bereits für das kommende Jahr
terminisiert. Am 29. September versuchen wir
die 200er Teilnehmer-Marke zu knacken.

Kulturherbst abgeschlossen
Mit einem fulminanten Auftritt von Peter &
Tekal haben wir den diesjährigen Mauerbacher
Kulturherbst abgeschlossen. Die Künstler
spendeten den Erlös von 3.381 Euro an die bei-
den Mauerbacher Feuerwehren. Herzlichen
Dank!
Die bestens besuchten Veranstaltungen zeigen,
dass es gut war, nach dem Kulturfrühling auch
ein gemeinsames Herbstprogramm zu gestal-
ten. Ich danke allen beteiligten Vereinen und
Organisationen, die zum Gelingen beitrugen. 

Stimmungsvoller Adventstart
43 Stände mit Kunsthandwerk und Kulinarik
sowie die musikalischen Auftritte sorgten für
einen stimmungsvollen Start in die Adventzeit.
Mein Dank geht hier auch an die Bauhof-Mitar-
beiter, die nicht nur am Markt-Wochenende
selbst als „unsichtbare“ Helfer sondern auch im
Vorfeld mit ihrer Arbeit einen wertvollen Beitrag
zum alljährlichen Gelingen beitragen.

Ursula Prader (Grüne),
Hans Jedliczka (ÖVP),
Christine Pennauer
(SPÖ), Astrid Stoll
(ÖVP)

6 4/2017 Dezember

GR Monika
Schrottmeyer
(SPÖ)

Manuela Bannauer
(ÖVP),
Ursula Prader
(Grüne),
Martina Reitermeyer
(ÖVP)
Astrid Stoll 
(ÖVP)

in dem Jahr an die Gemeinde gesandt wird in dem
geimpft wurde. Sollte vom Budget 2017 noch ein
Betrag überbleiben, können auch jene Eltern um
Förderung der Impfung ansuchen, die vor der
Impfaktion ihr Kind impfen ließen, bis das Budget
aufgebraucht ist. Bitte einfach Rechnung des Arz-
tes mit dem Formular- liegt in den Kindergärten auf
- bis spätestens 15.12.17 an die Gemeinde senden.
Es wird nach Impfdatum gereiht.
Zu Weihnachten wünsche ich, Allen die krank
sind, von ganzem Herzen, wieder gesund zu wer-
den.  Allen anderen die Gesundheit als wertvollstes
Geschenk anzunehmen. Und natürlich hoffe ich,
dass die Wünsche aller Kinder erfüllt werden! 
Ihre Monika Schrottmeyer 

IMPFAKTION GEGEN MENINGITIS
Eine Krankheit durch Impfung zu verhindern ist
einfach, aber effizient. Wurde voriges Jahr die Imp-
fung gegen Pneumokokken, für Menschen ab dem
60.LJ. auf meine Initiative hin und mit Unterstüt-
zung unseres Ausschusses von der Gemeinde ge-
fördert, so ist es dieses Jahr die Impfung gegen
Meningokokken B für Kinder. Eine so schwere
Krankheit wie Meningitis kann durch eine Imp-
fung präventiv verhindert werden. Da auch diese
Impfung nicht gerade billig ist, bekamen Mitte Ok-
tober alle Eltern der 0-4Jährigen, mit Hauptwohn-
sitz Mauerbach, die Nachricht, dass die Gemeinde
die Impfung mit 25,00¤ fördert. Die Impfaktion
dauert bis Ende Februar. Wichtig ist, dass der Beleg

ausschuss für soziales & Familie *)
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Von Seiten der Bevölkerung wurde der Ruf nach
einer nochmaligen Verbesserung des Weges süd-
lich des Hirschengartenteiches laut. Seit der letzt-
maligen Instandsetzung hat sich die Situation
weiter verschlechtert. Die mit Holzbalken gesicher-
ten Abschnitte des Weges sind hinterspült worden
und haben sich zusätzlich geneigt. 
Nach einer Begehung mit einem Unteroffizier der
Pioniere und mir kam es zu einem Ansuchen an
das Bundesheer um Unterstützung. Dieses wurde
nach einigen Monaten Wartezeit aber leider durch
das Bundesheer abgelehnt. Als momentanen Aus-
weg aus dieser Situation und um die Sicherheit der
Spaziergänger nicht zu gefährden musste der Weg
bis auf weiteres gesperrt werden.

Ähnliches gibt es auch beim Jägersteig am Allerhei-
ligenberg zu berichten. Einige der Steher für das
Geländer sind morsch und müssen ersetzt werden.
Auch  die Begehbarkeit des Jägersteiges wird uns
bald im Umweltausschuß beschäftigen.

Richtig Heizen:
Heizen Sie Ihr Geld nicht zum Fenster hinaus!
Hohe Heizrechnungen, zugige Räume und stei-
gende Energiepreise müssen nicht sein. Bereits
durch einfache Maßnahmen kann jeder/jede die
Heizkostenrechnung senken und gleichzeitig den
Wohnkomfort erhöhen.
http://www.umweltgemeinde.at/presse/gemeinde-
zeitungsvorlagen/richtig-heizen

umweltgemeinderat *)
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Liebe Mauerbacherinnen!
Liebe Mauerbacher!

Ich hoffe, Sie konnten viele Veranstaltungen im
“Kulturherbst” besuchen und Sie hatten Freude
daran – mich konnten Sie dabei – leider - nicht oft
sehen, da ich eine längere Zeit im Osten Nordame-
rikas verbringen durfte: tolle Ein- und Ausblicke
auf  teilweise unberührte Wald- und Küstenland-
schaften; und tolle Ahornbäume!!  Aber auch hier:
trotz der schier unermesslichen Weitläufigkeit ist
zu bemerken, dass der Ausgleich zwischen Natur
und Zivilisation/wirtschaftlichen Interessen wenn
auch einfacher, doch aber auch schwierig ist.  
ich freue mich über den neuen Falter zur Advent-
und Weihnachtszeit, den ich schon heute erhalten
habe. Ich lade Sie wiederum herzlich ein zum Ad-
ventmarkt und  vielen diesen begleitenden Veran-
staltungen in der Pfarrkirche, in der Kartause, im

Marktgelände, aber auch und  im Besonderen zu
unseren feierlichen kirchlichen Feiern zur Weih-
nachtszeit in Maria Rast und Maria Himmelfahrt.
Im Anschluss an meinen Artikel in der letzten Ge-
meindezeitung muss ich Sie noch informieren,

dass wir uns alle  über
einen “neuen” Mitarbeiter
in unseren Pfarren in
Mauerbach und Gablitz
freuen: Herr Mag. Marco
Jukic trat seinen Dienst als
Pfarrvikar an.
Wir wünschen ihm alles
Gute, Gottes Segen und
wollen ihm helfen, soweit
wir dazu in der Lage sind.

Alles Gute und herzliche Grüße
Ihr Hans Jedliczka

Bildungsgemeinderat
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BGR Hans 
Jedliczka (ÖVP)

UGR Michael
Richter (SPÖ)

Firmenunabhängige, kostenlose und umfassende
Energieberatung in ganz Niederösterreich.
Die Herausforderungen für Bauherren und Bau-
frauen werden immer komplexer. Ob Heizsystem,
Dämmmaterial oder Fenstertausch: Bei Sanierun-
gen und Neubauten müssen sie viele Entscheidun-
gen treffen und den Überblick bewahren. Deshalb
hat das Land Niederösterreich eine unabhängige
Energieberatung geschaffen, die Expertinnen und
Experten stehen Ihnen mit fachlichem und prakti-
schem Wissen zur Seite.

Sofortige Erstberatung
An der Energieberatungshotline der eNu unter der
Nummer 02742 221 44 sind die EnergieberaterIn-
nen von Montag bis Freitag erreichbar, um Fragen
zu den Themen Heizsystemwahl, Energiekenn-
zahl, Fenstertausch, Stromsparen und vielem mehr
zu beantworten. Die erste Beratung sollte in einer
möglichst frühen Planungsphase stattfinden. Wer
sich früh beraten lässt, kann die Kosten am besten
steuern.
www.energieberatung-noe.at

Zum Beginn der Heizsaison ersuche ich alle Be-
nützer von Festbrennstoffen, keine schädlichen
Stoffe zu verbrennen, um die Umwelt nicht zu be-
lasten.

In diesem Sinne darf ich einen schönen Advent
und ruhige Feiertage wünschen.

  mauerbach aktuell_32 seiten_0417_Layout 1  04.12.17  13:06  Seite 7



Klimaschutz beginnt im Kleinen – auf Gemeindeebene ebenso wie bei jeder/jedem von uns! Dazu ge-
hört öffentlicher Verkehr genauso wie Dämmung von Häusern und alternative Heizungen. Beim Ver-
kehr hat es heuer mit der neuen Busverbindung 450 schon einen großen Anreiz zum Umsteigen auf
die „Öffis“ gegeben. Wir haben im Umweltausschuss auch nach Lösungen für Fahrten innerhalb Mau-
erbachs gesucht und hoffen, diese ab kommendem Jahr anbieten zu können.
Jetzt in der kalten Jahreszeit tritt das Thema Heizen in den Vordergrund. Wenn es draußen stürmt
und schneit, genießen wir es, im Warmen zu sitzen. Dabei kann aber auch Geld und Energie gespart
werden, wenn die Außenwände und vor allem die oberste Geschoßdecke gut gedämmt sind. Auch
ein Heizkesseltausch bringt nicht nur mehr Effizienz, sie können auch gleich die Umstellung auf Al-
ternativenergien  angehen. Dies bringt nicht nur Kostenersparnis sondern ist auch ein wichtiger Bei-
trag zum Klimaschutz.  
Ein kostenloser Heizungs-Check von der Energieberatung NÖ (tel: +43 274 222144) könnte der
erste Schritt zu einer Umstellung sein.
Förderungen für Dämmung und Heizungsumstellung gibt es sowohl vom Land NÖ als auch von der
Marktgemeinde Mauerbach. Informieren Sie sich im Internet oder auf der Gemeinde darüber oder
rufen Sie mich an! 
Klimarelevante Energieförderungen der Marktgemeinde Mauerbach: 
http://www.mauerbach.gv.at/Klimarelevante_Energiefoerderungen
NÖ Wohnbauförderung: 
http://www.noe.gv.at/noe/Sanieren-Renovieren/Foerderung_Energieeinsparung.html

Ich wünsche Ihnen Schöne Feiertage und Alles Gute für 2018,
Monika Kisser

ausschuss für umwelt & Mobilität

ausschuss für Finanzen & Verwaltung

GR Monika
Kisser (Grüne)

Martina Reitermayer
(ÖVP), 
Matthias Pilter
(ÖVP),  
Michael Richter 
(SPÖ), 
Franz Strnad (ÖVP)

8 4/2017 Dezember

GGR Georg
Kabas (ÖVP)

Der Herbst ist geprägt von den Vorbereitungen über den Voranschlag 2017. Die Gemeinde verhandelt
mit dem Land NÖ über mögliche Bedarfszuweisungen und Förderungen für den außerordentlichen
Haushalt. Es werden auch die Zuweisungen aus den Bundessteuern besprochen, was sich heuer als
schwierig herausstellte, da noch keine aktuellen Zahlen seitens des Finanzministeriums bekannt ge-
geben wurden. Aus diesem Grund kann derzeit nur mit vorläufigen Zahlen budgetiert werden, es ist
zusätzlich eine allgemeine Rücklage zu bilden und im Frühjahr 2018 nach Beschluss des Rechnungs-
abschlusses 2017 und Vorliegen der endgültigen Zuweisungen aus den Bundessteuern ein Nachtrags-
voranschlag auszuarbeiten.

Das Land NÖ hat der Gemeinde im Voranschlag zwei Darlehensaufnahmen vorgeschrieben. Einer-
seits wird der Straßenbau seit einigen Jahren großteils aus Bedarfszuweisungen finanziert, hier ist für
2018 eine Darlehensaufnahme von 300.000 Euro vorgesehen. Das Gemeindeamt, das im Herbst auf-
grund von Mängeln nicht wie geplant übergeben werden konnte, wird 2018 endabgerechnet werden.
Um derzeit bestehende Mehrkosten aufgrund von Schadensfällen budgetär korrekt abzuwickeln, wur-

den wir vom Land NÖ angehalten, ein Darlehen von 500.000 Euro im Budget
vorzusehen. Derzeit ist nicht absehbar, ob und in welcher Höhe dieses Dar-
lehen aufgenommen werden muss, da hier zahlreiche Forderungen der Ge-
meinde gegenüber den ausführenden Firmen bestehen und Gespräche mit
den Versicherungen laufen. 

In den internen Finanzbesprechungen versuchen die Ausschussvorsitzenden,
möglichst viel Geld zur Umsetzung ihrer Ideen zu erhalten. Hier werden 2018
zusätzlich ca. 100.000 Euro im ordentlichen Haushalt veranschlagt.

Wolfgang Beran
(SPÖ), 
Manuela Bannauer
(ÖVP), 
Michael Felzmann
(Grüne), 
Johannes Reitermayer
(ÖVP)
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Laientheater geplant - machen sie mit!

Im Sommer 2018 soll das Stück „Jedermann“ in Mauer-
bach aufgeführt werden. Das Ganze als Laientheater. Das
heißt wir suchen Freiwillige jeden Alters, die mitwirken
möchten.

Organisiert wird das Stück von Karin Siedl in Zusammen-
arbeit mit KUKMI und dem Kultur- & Sportausschuss der
Marktgemeinde Mauerbach. Wollen Sie mitwirken – es gibt
auch Rollen mit wenig Text – so melden Sie sich bitte bei:
Karin Siedl unter 0676 879910827 oder kommen Sie direkt
am 9. Jänner 2018 um 19:00 Uhr zu einem ersten Kennen-
lernen in die Schlossparkhalle Mauerbach.

4/2017 Dezember 9

Gemeinsam wird das Stück dann erarbeitet und geübt. Im
Sommer 2018 soll das Ergebnis der Öffentlichkeit vor der
Kartause Mauerbach präsentiert werden.
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Baldrich Mouanda, ehemaliger Schüler der Berufsschule für
Kraftfahrzeugtechnik in Wien 21, erlitt bei einem Freizeitun-
fall einen Bruch im Brustwirbelbereich, der zu einer Läh-
mung ab Brustbeinhöhe führte. Die Ärzte können sich noch
nicht festlegen, in wieweit eine Rehabilitation möglich ist,
aber die Chance, dass Baldrich wieder gehen können wird,
wird als eher gering gesehen.

Seine Schulkollegen, allen voran Mario Wohlmuther, nahmen
sich Baldrich – die Mutter ist bis heute im Kongo, sein Vater
vor 2 Jahren an Krebs verstorben, in Österreich ist nur sein
Bruder – unterstützend an, damit er die Berufsschule erfolg-
reich absolvieren kann. Gemeinsam wurde im Rehazentrum
„Weißer Hof“ während den Besuchszeiten gelernt und über
Spenden ein Laptop mit Webcam und Mikrofon angeschafft,
damit er den Unterricht großteils live mitverfolgen konnte. So
gelang es Baldrich, die Berufsschule in allen Fächern im Juni
positiv abzuschließen. Für seinen Einsatz erhielt Mario Wohlmuther, stellvertretend

auch für seine Klassenkollegen, am 23. Oktober – im Rahmen
des 10. Auto-&-Wirtschaft-Tages in der Wiener Hofburg – aus
den Händen von Bundesinnungsmeister Komm.-Rat Friedrich
Nagl den Athena-Preis 2017 der Bundesinnung Fahrzeugtech-
nik in der Wirtschaftskammer Österreich.

Nun sammeln Wohlmuther und seine Klassenkameraden
weiter, um ihrem Freund zu helfen. Nachdem Baldrich im
„Weißer Hof“ bestens auf seinen Alltag im Rollstuhl vorbe-
reitet wurde. konnte er das Rehazentrum verlassen und geht
es jetzt darum, seine behindertengerechte Wohnung auszu-
statten. Aber auch seine „Lehre mit Matura“ möchte er er-
folgreich abschließen – Englisch hat er bereits erfolgreich
bestanden. Weiters werden Spenden für Therapien benötigt,
die von der Krankenkasse nicht gedeckt werden.

athena-Preis geht an Mauerbacher
Seit 2016 übergibt die Bundesinnung Fahrzeugtechnik in der Wirtschaftskammer Österreich an
Lehrlinge ihrer Zunft für herausragende Leistungen im Bereich soziales Engagement oder Zivil-
courage den Athena-Preis. Der Mauerbacher Mario Wohlmuther wurde dieses Jahr für sein be-
sonderes Engagement ausgezeichnet.

Mario Wohlmuther (3.v.l.) übernahm den Athena-Preis
im Rahmen des 10. A&W-Tags in der Hofburg in Wien.

Baldrich Mouanda erhält auch weiterhin Unterstützung von 
seinen Klassenkollegen. Auch Sie können helfen: Spendenkonto
für Baldrich – IBAN: AT89 3266 7000 0030 7389

10 4/2017 Dezember
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Mauerbacher Damenturnverein

sc Mauerbach tennis

Unserer Susi sagen wir ein ganz herzliches DANKE-
SCHÖN, für über 20 Jahre engagierte Leitung unseres Ver-
eines. Unvergessen: 100 Adventtorten, Kochbücher,
Ausrichten von „runden“ Geburtstagen, die 40-Jahr-Feier
und, und, und.
Unser Verein setzt nicht nur auf Sportliches, denn wenn
wir Jahresrückblick halten, sehen wir, dass der gesellschaft-
liche Aspekt nicht zu kurz kommt. 
• im Februar watschelten wir mit 25 Pinguinen beim Fa-
schingsumzug mit,
• im März gab es wie jedes Jahr ein in Grün gehaltenes St.
Patricks Day-Turnen mit Irischem Tanz und Musik,
• unser diesjähriger Ausflug führte uns nach Olmütz,
• den Sommer über waren wir ebenfalls sehr aktiv – sei es beim
Walken oder in der sehr heißen Halle bei Step-Aerobic, 
• im Herbst gingen 16 Damen am FVVV-Wandertag mit.
Und nach dem anstrengenden Training geht es zur Ent-
spannung in die Pizzeria, die schon fast unser zweites Zu-
hause wurde. Einfach deshalb, weil wir uns dort sehr wohl
fühlen. Danke an Eric und sein Team.
Nicht vergessen: Jeden Mittwoch, 19:30 Uhr, 
Schlossparkhalle!

4/2017 Dezember 11

Liebe FILZKUGELFREUNDE
Tennisinteressierte, welche für die Saison 2018 noch nicht wissen wo sie spielen sollen oder zusätzliche
Stunden abonnieren möchten, sind bei unserem Tennisclub an der richtigen Adresse (Tennisplätze neben
dem Fußballplatz). Weiters werden wir im nächsten Jahr wieder das ganzjährige Gruppentraining für Kin-
der anbieten, sowie unser beliebtes Kindertenniscamp (voraussichtlich Montag 20. bis Freitag 24. August
2018) abhalten.
Anfragen bzw. Auskünfte bei: Anton KUMPUSCH jun./Obmann, 3001 Mauerbach, Friedrichstraße 12.
www.tennisinmauerbach.at    Email: anton.kumpusch@gmail.com    Tel: 0664 4952992 

   

Liebe Mauerbacherinnen und Mauerbacher!
Ein erfülltes Musikerjahr neigt sich dem Ende. Den Abschluss bildete die Konzertmusikbewertung in Grafenwörth
und der Adventmarkt, wo wir mit einigen Weihnachtsliedern die Eröffnung mitgestalten durften. Auch unser
Quartett musizierte an allen drei Tagen am diesmal verschneiten Adventmarkt . Die schon traditionelle Advent-
kranzweihe in Alt-Ottakring und schließlich unser Adventkonzert
am 10. Dezember in der Schlossparkhalle wurden von uns erfolg-
reich gestaltet. Unser letzter Auftritt wird, wie jedes Jahr, am Weih-
nachtsabend nach der Christmette in Steinbach/Maria Rast sein.

2018 ab ins neue Musikerheim und bitte gute Spenderlaune!
Weiterhin viele erfolgreiche „Spielereien“ wollen wir machen,
dazu benötigen wir für unsere Blasmusik Musikernachwuchs und
viele spendenfreudige MauerbacherInnen um unser neues Musi-
kerheim, untergebracht im neuen Gemeinde amt im Kutscherstall,
entsprechend ausstatten zu können.
Nach 36 Jahren „ Nomadendasein“ freuen wir uns alle schon sehr auf unser wunderschönes neues „Zuhause“.
In diesem Sinne wünschen wir, die Blasmusik Steinbach-Mauerbach, uns und Ihnen, dass 2018 möglichst viele
Wünsche in Erfüllung gehen.

Blasmusik steinbach-Mauerbach
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Menschengarten geht ins 3. Jahr

Infos, Newsletter,
Mitgliedschaft,
Sponsoring, 
Anmeldungen &
Kontakt:
Elisabeth Richter:
0664 531 55 28,
Mag. Nina Gruy-
Jany:
0664 303 72 03

info@menschengar-
ten.at
www.menschengar-
ten.at
https://www.face-
book.com/men-
schengarten/

Ein Garten für Familien! – Jeder ist Familie!
Der Menschengarten für Stärkung, Austausch & Freude!
Unser Menschengarten geht ins dritte Jahr! Danke allen bisherigen und
vor allem den treuen kleinen und großen TeilnehmerInnen unserer
Treffs, Kurse, Workshops und Feste! Danke allen Mitgliedern, Spendern, Sponsoren und der Gemeinde für die
bisherige und die noch kommende Unterstützung! Elli und Nina sind stolz darauf, wertvolle, gemeinsame Mo-
mente für euer Leben in Mauerbach beizutragen. Wir machen das aus persönlichem, privatem Engagement –
ohne den Rückhalt einer großen Organisation, Partei oder sonstigen institutionellen Gemeinschaft. Die positiven
Rückmeldungen geben uns recht: im Menschengarten fühlt sich jeder willkommen. Hautfarben, Berufe, Ge-
schlecht, Herkunft sind hier egal, denn wir wollen Kinder und Familien im „Leben, Lernen & Wachsen“ tatkräftig
begleiten und unterstützen. Bitte bleibt uns weiterhin treu und erzählt euren Freunden, was euch im Menschen-
garten gefällt. Der Menschengarten kann nur dann bestehen und sich weiterentwickeln, wenn Menschen diesen
Garten der Gemeinschaft, Gesundheit, Bewegung und Kreativität nutzen. Dafür sind wir von Montag bis Freitag
jede Woche für euch da, und oft noch am Wochenende mit besonderen Events. 
Besonders beginnt auch das neue Jahr im Jänner – z.B. für Eltern, wo jeder Euro zählt im Familien-Steuer-
Vortrag (19.1.), für Eltern mit Baby im Shiatsu-Workshop (15. u. 22.1) und für Ernährungsbewusste ein TCM-
Kochworkshop (25.1.). Ganz Neu und noch nicht im Programm: ein Feldenkrais-Schnupperworkshop (29.1).
sehr wohltuend für den Rücken und ganzheitliche Entspannung, der Einblicke in den dann neuen Kurs ab Februar
gibt!
Das neue Programm startet am 14. Februar! Sichert euch für die weiterlaufenden, beliebten und auch neuen Kurse
bereits jetzt einen Platz: Feldenkrais (Mo Vm), Sing Pop & Groove (2x am Mo nM – für VS und NMS/Gym/Erw),
Wienerwald-Wichtel (Di Vm), Selbstwertstärkung für Schulkinder (Di nM), Mama-Workout mit Baby (Mi Vm),

Yoga am Vormittag (2x am Do)!
Vorschau auf Ferienbetreuungen/Ferienprogramme:
Ostercamp: 26. u. 27.3. ganztags, 5 – 13 J., Zirkuswochen mit
„Zirkus Federleicht“: 16.7. – 20.7.; 23.7. – 27.7., 8 – 15 J., Camp
Wiwa: 20.8. – 24.8., 5 – 13 J. – Die Wartelisten sind eröffnet!
Von Herzen wünschen wir euch eine gute Zeit mit ganz viel
Freude im Kreis eurer Lieben. Liebe und gemeinsame Momente
sind die wertvollsten Geschenke – davon sollt ihr recht viel wei-
tergeben und selbst erleben!  Bis bald in einem gesunden, fröhli-
chen 2018 im Menschengarten,
eure

Außerdem wurde die Nr. 2 der Mauerbacher Beiträge
„Dieß ist eine wunderbare Gegend“ neu bearbeitet, d.h.
um mehrere Texte und musikalische Liebeserklärungen
an Mauerbach und Steinbach erweitert und mit 46 Farb-
bildern versehen (Preis 10 Euro). Für die oben genannte
Ausstellung wird um eventuell noch vorhandene Bilder
von der Eröffnung der Schlossparkhalle bzw. dem „Ball
der Mauerbacher“ 1995, von der Gründungsversammlung
der Blasmusik Steinbach-Mauerbach (1981) bzw. ihrem
ersten öffentlichen Auftreten und vom Bau sowie der Er-
öffnung des Kindergartens im Jahr 1978 ersucht.

Obfrau Mag. Margarete Hohnecker

Der Kultur- und Museumsverein Mauerbach als Betreiber
des Heimatmuseums am Standort Allhangstraße 35
möchte darauf hinweisen, dass dieses seit 25. Juni 2017
geschlossen ist.
Das neue Heimatmuseum im Kutscherstall wird mit der
„Die Geschichte Mauerbachs“ laufenden Ausstellung,
gleichzeitig mit der Eröffnung des neuen  Gemeindeamtes,
eröffnet.
Auch heuer lag am  Adventmarkt wieder der Kalender für
2018 mit „Alten Mauerbacher Ansichten“ auf.
Restexemplare sind bei Postpartner, Hauptstraße 135,
sowie bei RAIKA, Hauptstraße 228, zum Preis von 10
Euro/Stück erhältlich.

Kultur- und Museumsverein Mauerbach 
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Blaulicht! Was tun?

Österreichisches
Rotes Kreuz
Landesverband
Niederösterreich
Bezirksstelle Pur-
kersdorf-Gablitz
www.roteskreuz.at/
purkersdorf
www.facebook.com
/rk3002 
www.twitter.com/
RotesKreuz3002 

Rotes Kreuz Purkersdorf-Gablitz
Immer wieder stellen wir fest, dass Ver-
kehrsteilnehmerInnen sehr unterschied-
lich auf Sondersignale wie Blaulicht und
Folgetonhorn reagieren. Wie verhält man
sich richtig?

Vorweg: Der überwiegende Teil unserer
Ausfahrten ist nicht zeitkritisch, eine Ver-
wendung von Blaulicht und Folgetonhorn
sind daher nicht erforderlich. Sind unsere
Fahrzeuge ohne Sondersignale unterwegs,
transportieren sie meist PatientInnen im

Rahmen eines Sanitätseinsatzes (geplante Transporte) oder sind am Rückweg zum Stützpunkt.
Bei Rettungs- und Notarzteinsätzen ist es anders: In diesem Fall muss davon ausgegangen werden, dass
bei PatientInnen eine mögliche oder akute vitale Bedrohung (Lebensgefahr) gegeben ist. Die Einsatzfah-
rerInnen werden hierbei sowohl das Blaulicht als auch das Folgetonhorn verwenden. Das Einsatz-Team
möchte in diesem Fall rasch, aber sicher zu den PatientInnen kommen. Die VerkehrsteilnehmerInnen rea-
gieren sehr unterschiedlich darauf, weshalb unsere FahrerInnen im Rahmen ihrer Ausbildung darauf ge-
schult werden, sehr passiv und aufmerksam zu fahren.

Potentiell gefährlich wird es, wenn VerkehrsteilnehmerInnen mit einer Vollbremsung auf ein Blaulicht im
Rückspiegel reagieren. In dieser Situation sollte in konstanter Geschwindigkeit weitergefahren werden,
bis ein sicheres Überholen beispielsweise bei Busbuchten oder großen Parklücken möglich ist. Im Zuge
des Überholvorganges durch das Einsatzfahrzeug sollte die Geschwindigkeit verringert werden um die
Strecke für den Überholvorgang zu reduzieren. 

Achtung, oft kommen mehrere Einsatzfahrzeuge im Konvoi!
Auch der Fuß- und Radverkehr kann die Einsatzfahrten erleichtern. FußgängerInnen sollten eher von der
Gehsteigkante zurückgehen, damit den EinsatzfahrerInnen zeigt, dass der Vorrang gegeben wird. Im Rad-
verkehr sollte darauf geachtet werden möglichst rechts zu fahren und größeren Gruppen wird das Fahren
hintereinander empfohlen, da das Nebeneinanderfahren den Überholvorgang erschwert.
Auf Autobahnen auf die rechte Spur wechseln und die Einsatzfahrzeuge ungehindert überholen lassen. Im
Falle eines Staus, einerseits die Rettungsgasse bilden sowie unbedingt die Auf- und Abfahrten frei halten!
Fazit: Wenn Sie ein Einsatzfahrzeug hinter sich bemerken, fahren Sie zunächst ganz normal weiter, bis
ein sicheres Überholen möglich ist. Reduzieren Sie die Geschwindigkeit, wenn Sie bereits überholt werden.
Halten Sie Ausschau nach Stellen, an denen Sie nach rechts ausweichen und dem Einsatzfahrzeug somit
Platz machen können. 
Vielen Dank!
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Ein stürmischer Herbst
Das Sturmtief Herwart, das eine Schneise
der Verwüstung durch Mitteleuropa zog,
verschonte auch unsere Gemeinde nicht.
Die Lage spitzte sich schließlich in den Vor-
mittagsstunden des 29. Oktober zu. Laufend
wurde die Feuerwehr zu Hilfe gerufen, um
Sturmschäden zu beseitigen, da zahlreiche umgestürzte
Bäume und abgebrochene Äste Häuser beschädigt hatten. Ab
dem frühen Nachmittag stand die Feuerwehr im Dauereinsatz.
Der Brennpunkt der Einsätze hatte sich auf die Landesstraßen
L 120 (Hirschengarten) und L 121 (Hainbuch) verlagert. Ab
15 Uhr mußten diese Straßen für den gesamten Verkehr ge-
sperrt werden, da akute Lebensgefahr bestand. Bis in die Mor-
genstunden des folgenden Tages mußte die Sperre aufrecht
erhalten bleiben, während die Einsatzkräfte unserer Feuer-
wehr unablässig damit beschäftigt waren, die Straßen frei zu
machen und Bäume, die in Strom- und Telefonleitungen ge-
stürzt waren, zu beseitigen. 

Erfolgreiche Suchaktion
In den Abendstunden des 18. September wurde die Feuerwehr
Mauerbach zu einer Vermißtensuchaktion alarmiert. Da ein
Spaziergänger bis zum Einbruch der Dunkelheit nicht nach
Hause zurückgekehrt war, verständigten seine Angehörigen
die Feuerwehr. Das Suchgebiet war relativ groß, daher wurden
die Nachbarfeuerwehren Purkersdorf, Gablitz und Steinbach
zur Hilfe angefordert. Außerdem unterstützten die Suchhun-
destaffel der Polizei und ein Hubschrauber des Innenminste-
riums, der mit Wärmebildkamera ausgestattet ist, die Suche.
Der Helikopter sichtete schließlich die abgängige Person und
lotste die Suchmannschaften per Funk, sodass diese Person
rasch  im Waldgebiet am Scheiblingstein gefunden und der
Rettung übergeben werden konnte.

Weitere Einsätze und Übungen
Im Oktober und November ereigneten sich zwei schwere Ver-
kehrsunfälle in Mauerbach, bei denen die Hilfe der Feuerwehr
erforderlich wurde. Diese Hilfe konnte auch professionell und
routiniert geleistet werden, dank der exzellenten Ausbildung

der Einsatzkräfte. Um diesen hohen Ausbil-
dungsstandard zu erhalten wurden im
Herbst auch einige größere Übungen durch-
geführt: eine Brandeinsatzübung in der ehe-
maligen Postgarage und eine technische
Einsatzübung bei der Friedhofsbrücke.
Nicht zuletzt bot auch das Notarztseminar
des Arbeitskreises für Notfallmedizin, das
alljährlich gemeinsam mit der FF Mauer-
bach veranstaltet wird, reichlich Übungsge-
legenheiten.

Wärmebildkamera
Im September wurde eine Wärmebildkamera angeschafft. Sie
wird hauptsächlich bei Brandeinsätzen eine wichtige Hilfe für
die Einsatzkräfte sein, um Personen oder verborgene Glutnes-
ter aufzufinden.

Brandsicherheit zu Weihnachten
Wenn am Heiligen Abend die Kerzen am Weihnachtsbaum
entzündet werden, dann ist es eine gute Idee auch auf die
Brandsicherheit zu achten. Sorgen Sie für eine standsichere
Aufstellung des Baumes in ausreichendem Abstand zu Vor-
hängen oder anderen leicht brennbaren Einrichtungsgegen-
ständen. Verwenden Sie keine Wunderkerzen und lassen Sie
den Baum mit angezündeten Kerzen niemals unbeaufsichtigt.
Dies gilt besonders, wenn Kinder und Haustiere anwesend
sind. Adventkränze haben zu Heilig Abend schon ihre gute
Zeit hinter sich: sie sind recht ausgetrocknet, die Kerzen weit
niedergebrannt. Daher ist besondere Vorsicht angesagt!
Übrigens: Besitzen Sie einen Feuerlöscher? Das ist eine In-
vestition, die sich auszahlt.
Falls doch etwas passieren sollte, dann zögern Sie nicht, die
Feuerwehr zu rufen:
Notruf Feuerwehr: 02231 - 122

Friedenslicht aus Bethlehem
Wie jedes Jahr können Sie auch heuer wieder am Heiligen
Abend das Friedenslicht aus Betlehem im Feuerwehrhaus
Mauerbach, Hauptstraße 246, in der Zeit von 13 bis 18 Uhr
abholen.

Aktuelle Informationen und viel Wissenwertes über unsere
Feuerwehr Mauerbach finden Sie im Internet unter
www.ff-mauerbach.at.

FF Mauerbach

14 4/2017 Dezember

  mauerbach aktuell_32 seiten_0417_Layout 1  04.12.17  13:07  Seite 14



ACHTUNG: Keine Mineralwolle ins ASZ!
Künstliche Mineralfasern – umgangssprachlich meist als Glas-
wolle, Steinwolle oder Mineralwolle bezeichnet – gelten seit
kurzem als gefährlicher Abfall. Eine Übernahme auf den Alt-
stoffsammelzentren ist daher nicht mehr möglich!

Dämmmaterial unter Krebsverdacht
Künstliche Mineralfasern (KMF) finden hauptsächlich als
Dämmmaterial Verwendung. Aufgrund ähnlicher technischer
Eigenschaften ersetzen sie oft auch Asbest. Allerdings setzen
KMF lungengängige Fasern frei. 
Vor allem bei KMF, die bis zum Jahr 2002 produziert wurden,
stehen diese Fasern jetzt im Verdacht krebserregend zu sein.

Aus diesem Grund sind Dämmstoffe aus künstlichen Mine-
ralfasern nun im Europäischen Abfallverzeichnis als gefährli-
cher Abfall eingestuft. 
Darunter fallen auch Abfälle von Materialverbunden, die diese
gefährlichen künstlichen Mineralfasern enthalten (z.B. Gips-
platten mit geklebten Mineralfasermatten oder mit Mineralfa-
sern gedämmte Rohre).

Umgang mit KMF
Intakte Dämmungen aus Mineralwollen brauchen in aller
Regel nicht entfernt werden. Sofern sie ordnungsgemäß ange-
bracht sind (z.B. Dampfsperre auf Folie oder hinter dichten
Verkleidungen), ist die Gefährdung eher gering. Zu erhöhten
Faserkonzentrationen kann es allerdings bei bautechnischen
Mängeln oder veralteten Konstruktionen kommen. Bei der
Verarbeitung von Mineralfaserprodukten ist es unbedingt not-
wendig die Staubentwicklung so gering wie möglich zu halten.
Am sichersten ist es, eine Fachfirma zu beauftragen.
Nicht alle künstlichen Mineralfasern sind gesundheitlich be-
denklich, sodass jetzt niemand sofort sein ganzes Haus um-
bauen muss. Es gibt sogar Produkte, die mit dem
RAL-Gütesiegel gekennzeichnet sind. Trotz allem sollte beim
Umgang mit KMF Vorsicht an den Tag gelegt werden.

Entsorgungsbedingungen abklären
Aufgrund der Einstufung als gefährlicher Abfall, müssen
KMF-Abfälle zu befugten Behandlungsunternehmen gebracht
werden. Dazu sollten sie staubdicht und in reißfesten Säcken
(z.B. Big Bags) verpackt sein.
Vor der Übergabe an den Entsorger Ihrer Wahl, sollten aber un-
bedingt die Rahmenbedingungen zur Abgabe geklärt werden.

asZ altstoffsammelzentrum

4/2017 Dezember 15

05., 19., 20. Jänner
02., 03., 16., 17. Februar
02., 03., 16., 17., 30., 31. März
13., 14., 27., 28. April
11., 12., 25., 26. Mai
08., 09., 22., 23. Juni
6., 7., 20., 21. Juli
03., 04., 17., 18. August
01., 02., 14., 15., 28., 29. September
12., 13., 27. Oktober
09., 10., 23., 24. November
07., 21., 22. Dezember

Freitag 13:00 – 16:00 Uhr 
(April - Oktober13:00 bis 17:00 Uhr)
Samstag 08:00 – 12:00 Uhr

Wo? 
Hauptstraße 246, 3001 Mauerbach

altstoffsammelplatz-Öffnungszeiten

ihr abfuhrplan 2018 

grünschnittplatz - hirschengarten

13., 27.  Jänner 08:00 – 12:00 Uhr
10., 24., Februar 08:00 – 12:00 Uhr
03., 10., 17., 24.,31. März 08:00 – 12:00 Uhr

April bis November 
Samstag 08:00 – 12:00 Uhr
Montag 07:00 – 09:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr 

Wo? 
Hirschengartenstraße, 3001 Mauerbach

Zum 
herausnehmen
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67 1/2. Hochzeitstag (!) vonHelga und Ferdinand Gschrei

80er von Ernst
Wolfsberger

95. Lenz  von
Ing. Alfred
Janisch

95. Geburtstag
von Leopoldine

Uhl

80. Jubeltag
von Josef
Aigner

50. Hochzeitstag
von Johanna und
Johann Fasching

90. Geburtstag 

von Hildegard 

Kolarr

90. Wiegenfest
von Maria Neiber

Gratulation zum

18 4/2017 Dezember

65. Hochzeit
stag 

von Theodor
a und 

Walter Cet
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Sturm beschert Einsätze
Der Sturm am 29. Oktober bescherte der Freiwillige Feuerwehr
Steinbach mehrere Einsätze. Insgesamt mussten an diesem Sonn-
tag vier Einsätze im Einsatzgebiet abgearbeitet werden. In den Vor-
mittagsstunden galt es ein Baugerüst zu
sichern bzw. teilweise zu demontieren, am
Nachmittag wurden umgeknickte Bäume
bzw. Äste - die herabzustürzen drohten -
entfernt. 

Die FF Steinbach war weiter bei einem Ka-
nalgebrechen, einer Personensuche, der
Unterstützung des Rettungsdienstes bei
einer Personenrettung sowie bei mehreren
kleineren technischen Hilfeleistungen im
Einsatz. 

Spende an die Feuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr Steinbach möchte
sich an dieser Stelle herzlich bei Ronny Tekal und Norbert Peter (Peter & Tekal) bedanken, die den Rein-
erlös ihrer Kabarett-Veranstaltung im November der FF Steinbach und FF Mauerbach spendeten. Unser
Dank gilt aber auch allen Besuchern dieses unterhaltsamen Abends, die durch ihre Teilnahme den tollen
Spendenbetrag von 3.381 Euro erst möglich gemacht haben. Toll!

Vielfältiges Übungsprogramm
Neben der Einsatztätigkeit nützte die FF Steinbach die vergangenen Monate aber auch für einige außerge-
wöhnliche Übungen. Fast wöchentlich werden von bei der FF Steinbach Gruppenübungen zu den vielfäl-
tigen Tätigkeiten des Feuerwehrwesens abgehalten. Diese reichen von theoretischen Schulungen
(beispielsweise im Bereich Recht) bis zu spektakulären Brandeinsatzübungen. Das Ausbildungsprogramm
wird regelmäßig durch Spezialübungen ergänzt: So konnten die Atemschutzgeräteträger der FF Steinbach
kürzlich ein Training in der Feuerwehrschule Tulln absolvieren und gemeinsam mit der FF Mauerbach
wurde das Vorgehen bei einem simulierten schweren Verkehrsunfall geübt. 

Sicher durch den Advent
Damit die geübten Handgriffe und Abläufe nicht in die Realität umgesetzt werden müssen, ersucht die FF
Steinbach, vor allem im Winter, Verkehrsteilnehmer Ihre Fahrweise den Witterungsverhältnissen anzupas-
sen. Speziell in der Adventszeit bitte achtsam mit Kerzenlicht umgehen. Halten Sie stets einen Feuerlöscher
einen Kübel Löschwasser bereit. Und achten Sie auch zum Jahreswechsel auf den richtigen Umgang mit
Feuerwerkskörpern. 

Tipps und Hinweise, um gefährliche Situationen in der
Adventszeit und zu Silvester zu vermeiden, finden sich
auf unserer Homepage www.ff-steinbach.at und im
Schaukasten beim Feuerwehrhaus. Sollte es dennoch
zu einem Notfall kommen, zögern Sie nicht und alar-
mieren Sie die Einsatzkräfte (Feuerwehrnotruf
02231/122). Die Mauerbacher Feuerwehren stehen
selbstverständlich auch zur Weihnachtszeit rund um die
Uhr zum Einsatz bereit. 

Die Freiwillige Feuerwehr Steinbach dankt und
wünscht Ihnen alles Gute für 2018!

FF steinbach

4/2017 Dezember 19
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FREMDENVERKEHRS- UND VERSCHÖNERUNGSVER-
EIN MAUERBACHTAL – TULBINGERKOGEL
Bei schönem Herbstwetter fand am 1. Oktober der 37. Inter-
nationale Wandertag des FVVV statt. 
Zur Auswahl standen einen kurze und eine lange Strecke mit
7,8 bzw. 12,4 km Länge. Zahlreiche Gruppen und Familien,
zusammen etwa 250 Personen, genossen das Naturerlebnis
Mauerbach. Zwei Labestellen unterwegs und eine am Start bzw.
Ziel in den Räumlichkeiten der FF Mauerbach sorgten für das
leibliche Wohl. 
Der „Menschengarten“ erfreute mit einem Rahmenpro-
gramm die zahlreichen Kinder. Um 15:00 Uhr erfolgte die
Prämierung der ausgewählten Gruppen durch Bürgermeister
Peter Buchner mit prall gefüllten Rucksäcken, die uns vom
Wursterzeuger Wiesbauer zur Verfügung gestellt wurden.
Ausgezeichnet wurden damit die Pfadfinder Mauerbach als
größte Gruppe, die Wandergruppe der FF Steinbach, der Da-
menturnverein Mauerbach, eine Gruppe mit dem ältesten
Teilnehmer sowie eine Familie mit der jüngsten, drei Monate
alten Teilnehmerin.

FVVV

20 4/2017 Dezember

Auf vielfachen Wunsch wiederholten wir im Rahmen des
Mauerbacher Kulturherbstes am 14. Oktober unsere Wande-
rung  „Auf den Spuren der Römer in Mauerbach“.
Wieder bei Sonnenschein fanden sich zahlreiche interessierte
Leute aus Mauerbach und Wien ein, um – geführt von Horst
Bluschke vom Mauerbacher Kultur- und Museumsverein –
entlang der Trasse der alten Römerstraße vom Passauer Hof
nach Mauerbach zu wandern. Dieser Handelsweg führte in
der Zeit um Christi Geburt von Vindobona über Mauerbach
nach Comagenae ins heutige Tulln. Vorbei an der Millenni-
umseiche bis zum oberen Ende der Feldwiese, wo sich den
Ausgrabungen und Funden zufolge eine römische Straßensta-
tion befand, bei der die Reisenden verpflegt wurden und auch
nächtigen konnten, ging es Richtung Ziel. Während der Wan-
derung erfuhr man viel Interessantes über die Römer in den
ersten Jahrhunderten nach Christi Geburt in Mauerbach.

Renate Preiser/Obfrau, Anna Schödlbauer/Schriftführerin
mauerbach.fvvv@gmail.com
Sie finden uns auch auf Facebook unter FVVV-Mauerbach.
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Mauerbach ist mit seinen Wanderwegen eine
TutGut-Wege Gemeinde. 
Die Broschüre über alle NÖ TutGut-Wege-Ge-
meinden können am Gemeindeamt, bei der Post,

in Gasthäusern oder beim Biosphärenparkbotschafter besorgt
werden bzw. kann auch unter  https://www.noetutgut.at/in-
fomaterial kostenfrei  bestellt werden. 
In dieser Broschüre ist auch der Wanderpass enthalten ( war
bisher ein eigenes Papier).

In der TutGut-Initiative ist ebenso ein Programm der  TutGut-
Wirte enthalten. 
Neben dem Wandern, der Bewegung, gehört auch gesunde Er-
nährung zum Wohlbefinden und Gesundheit dazu. Mit der
Qualitätssicherung einer gesunden Ernährung und frischer
Zubereitung hochwertiger Lebensmittel kann eine TutGut-
Wirte-Auszeichnung verliehen werden.

In NÖ gibt es   51 TutGut-Wirte und  23  Prädikats-TutGut-Wirte
mit der Plakette (eine weitere Stufe der Qualitätssicherung).

Näheres finden sie auch unter 
www.noetutgut.at/gemeinde/tut-gut-wirt .
Das Kartausencafe in Mauerbach hat im November 2017 die
Auszeichnungsplakette eines „Prädikats-TutGut-Wirtes„  ver-
liehen bekommen.

tutgut-initiative

4/2017 Dezember 21

tutgut-initiative

Zusammen mit der Jungschar Mauerbach hat die „Gesunde
Gemeinde Mauerbach“ am  10. November zum Martinsfest
mit Laternenumzug geladen. Es ging entlang der Kartausen-
mauer vom Friedhof zur Pfarrkirche Maria Himmelfahrt,  wo
im Pfarrhof die Jungschargruppe das „Martinsspiel“ zum Bes-
ten gab. Im Anschluss an die Agape gab es den legendären
„Martini-Punsch“.  Wir konnten zahlreich die  „Laternen-Trä-
ger“ begrüßen.
Danke an alle aktiven SeniorInnen, den Eltern und Kindern,
die unsere Veranstaltungen und Projekte durch ihre Teil-
nahme unterstützen. Die „Gesunde Gemeinde Mauerbach“
wird weiterhin mit vollem Elan Programmpunkte zusammen-
stellen, die unser Motto vorantreiben.
Auf ein erfolgreiches 2018,
Ihre Sissy Lehnert

tutgut-initiativegesunde gemeinde Mauerbach
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Jagdhornbläser Mauerbach

3. November – Tag des hl. Hubertus
Nachdem ein wunderschöner, sonniger Herbsttag zu
Ende gegangen war, feierten wir mit vielen Weidkamera-
den aus Mauerbach und Umgebung und einigen Mauerba-
cher Freunden die hl. Messe zu Ehren des hl. Hubertus.
Die Messe zelebrierten Pfarrer Laurent Lupenzu-Ndombi
und Pfarrvikar Marco Jukic. Wir dankten für die Beglei-
tung unseres Schutzpatrons und die schönen Erlebnisse in 
unseren Revieren.

Wir, die Jagdhornbläser Mauerbach,
spielten eine eigens für diesen Anlass
einstudierte Messe und danach noch
einige Jagdmusikstücke zur Unter-
haltung. Vom Klosterwirt gab's
Punsch zum Aufwärmen und somit
lauschten noch viele den Klängen
unserer Jagdhörner.
Im Anschluss ließen wir uns mit den
vielen Wildspezialitäten und
Schmankerln vom Klosterwirt kuli-
narisch verwöhnen.
Ein großes Dankeschön an das Team

des Klosterwirts, der uns mit seinem Gastgarten und der
wunderschönen Dekoration einen unvergesslichen Rah-
men für die Messe zur Verfügung stellte. 

Wir, die Mauerbacher Jagdhornbläser, wünschen allen
WeidkameradInnen und allen MauerbacherInnen eine,
erholsame eine schöne Zeit und alles Gute im neuen Jahr!
Auf ein Wiedersehen bei der Hubertusmesse 2018 beim
Klosterwirt!

Die offizielle homepage der 
gemeinde Mauerbach

www.mauerbach.gv.at
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KuKMi
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Auch 2017 wieder waren wir erfolgreich, gemeinsam mit vor-
wiegend Mauerbacher Künstlern ein möglichst reichhaltiges
kulturelles Angebot angebotern zu haben. 
Anlässlich des Mauerbacher Kulturfrühlings am 11. März lud
KUKMI zum Auftritt von Bestseller-Autor Eugen Prehsler
(Bist du unterliebt?) mit seinem Programm „Bestseller goes to
Bühne“ in die bis zum letzten Platz gefüllte Fuhrmannwoh-
nung der Kartause. Die Lacher des Publikums waren sogar au-
ßerhalb zu hören!

Der Mauerbacher Kulturherbst am 2. September beinhaltete
auch ein Open Air Konzert  zum Sommerausklang beim Klos-
terwirt, das leider wetterbedingt ins Innere verlegt werden musste. Dem Mauerbacher Musiker Dominik
Landolt und der Band „Lunch-Paket“ gelang es, mit Swing, Latin, Pop & Rock trotz Schlechtwetters das
zahlreich erschienene Publikum in  großartige Stimmung zu versetzen.

Am 22. Oktober konnten wir die Mauerbacher Malerin Ilse Vamusic für die Ausstellung ihrer beeindru-
ckenden Werke beim Klosterwirt gewinnen. Die Vernissage wurde von Harfenklängen der Musikschule
Mauerbach stimmungsvoll begleitet und die ausgestellten Bilder sorgten für große Bewunderung bei den
Gästen.

Kasperl & Strolchi wurden am 5. November im gesteckt vollen Festsaal der Musikschule von den Mauer-
bacher Kindern begeistert empfangen. Die Wiener Handpuppenbühne Herta Kindler versetzte die jungen
Zuschauer in Spannung und Jubel. Für den passenden Imbiss und ausreichend Popcorn sorgten die Mau-
erbacher Pfadfinder.

Zum Ausklang des Mauerbacher Kulturherbstes durften wir noch die Gemeinde Mauerbach am 18. No-
vember den Benefiz-Kabarettabend zu Gunsten der beiden Feuerwehren mit Peter & Tekal unterstützen.
Wir hoffen, dass in unserem diesjährigen Programm für jeden Geschmack etwas dabei war und haben be-
reits Pläne, auch im kommenden Jahr 2018 wieder interessante Veranstaltungen anbieten zu können.

Dazu sei erwähnt, dass im Zuge eines Theaterprojektes ambitionierte Laienschauspieler jeden Alters sowie
einige Kinder (auch Profis sind willkommen) aus Mauerbach gesucht werden.
Wo Sie sich bewerben können, entnehmen Sie bitte dem gesonderten Aufruf in dieser Ausgabe der Ge-
meindezeitung.
Der Verein KUKMI dankt allen Künstlern, Sponsoren, der Marktgemeinde Mauerbach und allen treuen
Gästen,  die unsere kulturellen Aktivitäten erst möglich machen!

Renate Preiser/Obfrau, Susanne Pitschko/Schriftführerin 
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Fotowettbewerb 

„ich und mein Wienerwald“
2. Preis: die SiegerInnen in den fünf Kategorien erhalten einen
Naturfoto-Workshop mit dem Profifotografen Marc Graf
(http://grafmarc.at)
3. Preis: die besten fünf Bilder pro Kategorie erhalten einen von
dem Fotografen und Verleger Lois Lammerhuber signierten Bio-
sphärenpark Wienerwald Bildband im Wert von 59,- Euro
Von den Fotos der Kategorie-SiegerInnen (5 Fotos) werden Post-
karten produziert.
Außerdem ist eine
Fotoausstellung am
1. Mai 2018 im Rah-
men des Tages der
offenen Tür und des
Biosphärenpark Cup
geplant.   

Das Team des Bio-
sphärenpark Wienerwald freut sich auf Ihre Einsendungen!
Einverständniserklärung: Ich stimme ausdrücklich zu, dass die
Fotos auf den Internet- und Facebook-Seiten, sowie in diversen
Publikationen der gemeinnützigen Biosphärenpark Wienerwald
Management GmbH - unter namentlicher Nennung des Fotogra-
fen - veröffentlicht werden dürfen.
Die Fotos werden nicht an Dritte weitergegeben. Ich erkläre aus-
drücklich, über die vollen Bildverwertungsrechte an diesen Fotos
zu verfügen und bestätige, dass sämtliche auf diesen Fotos er-
sichtlichen Personen der Veröffentlichung ihres Bildes nachweis-
lich zugestimmt haben.
Aus der Zustimmung zur Veröffentlichung leite ich keine Rechte
(z.B. Entgelt) ab. Es besteht und  ergibt sich kein Haftungsan-
spruch gegenüber der Biosphärenpark Wienerwald Management
GmbH für die Art und Form der Nutzung der eigenen Internet-

oder Facebook-
Seite, zum Beispiel
für das Runterladen
von Bildern und des-
sen anschließender
Nutzung durch
Dritte.
Das Biosphären-
parkmanagement
und Ihr Biosphären-
p a r kbo t s c h a f t e r
wünschen allen das,
damit auch 2018 ein
gutes Jahr wird.

Dipl.-Ing.
Helge Ebner

Der Biosphärenpark Wienerwald sucht die schönsten Fotos
vom Wienerwald!Der Biosphärenpark Wienerwald versteht sich
als Lebensregion, in der Mensch und Natur gleichermaßen ihren
Platz finden und voneinander profitieren. Seine Einzigartigkeit
ist geprägt durch die Vielfalt von Natur, Kultur und nachhaltiger
Bewirtschaftung am Rande der Großstadt Wien. 
Mit unterem Fotowettbewerb „Ich und mein Wienerwald“ wollen
wir diese Vielfalt der Lebensregion Biosphärenpark Wienerwald
mit einem möglichst bunten, abwechslungsreichen Mix an Bilder
sichtbar machen: Das kann ein (Lieblings-)Platz in der Natur
sein, beheimatete Tiere und Pflanzen, aber auch Menschen bei
ihrer Arbeit oder Freizeit zeigen - Ihrer Fantasie sind keine Gren-
zen gesetzt! Senden Sie uns bis 31. Jänner 2018 Ihr/e ganz per-
sönliche/s Foto(s) von Ihrem Wienerwald für eine oder mehrere
der folgenden Kategorien:
• Einblicke – Ausblicke – Weitblicke            
• Streifzug durch die Natur • Kultur & Kreativität  
• Bewegung & Sport •  Leben & Arbeit
Wir bitten Sie pro TeilnehmerIn max. fünf Bilder einzusenden.
Diese können alle in einer Kategorie oder  in mehreren Katego-
rien eingesandt werden. Die eingereichten Fotos sollen fol-
gende Kriterien erfüllen:  Druckqualität 300 dpi, mind. 8
Megapixel und eine Auflösung von mind. 3264 x 2448, max. 10
MB, Format .jpg oder .png. Eine Fachjury (bestehend aus Profi-
fotografInnen und VertreterInnen des BPWW) wählt die besten
fünf Bilder je Kategorie aus. Das beste Bild pro Kategorie wird
dann mittels Publikumsvoting ermittelt. Aus dieser Publikums-
auswahl kürt die Fachjury den/die GesamtsiegerIn des Foto-
wettbewerbes. 
Auf die SiegerInnen warten attraktive Preise:
1. Preis: der/die GesamtsiegerIn erhält ein in Plakatgröße ausge-
arbeitetes und persönlich signiertes Wienerwald-Bild des nam-
haften Fotografen und Verlegers Lois Lammerhuber.
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KOBV Behindertenverband

Zusammenlegung der Ortsgruppe
Mauerbach mit  Gablitz
Auf Drängen des KOBV Behinderten-
verbandes Wien, Niederösterreich und
Burgenland wurde die Ortsgruppe Mau-
erbach aufgelöst.
Die Ortsgruppe-Obfrau war nicht mehr
in der Lage, die Geschäfte weiterzufüh-
ren und geeignete Funktionäre waren
nicht bereit, die Leitung zu überneh-
men. Unter dem Vorsitz  von Bezirksob-
mann Alfred Csokai wurde daher am 20.

November 2017 die Übernahme der OG Mauerbach durch die OG Gablitz beschlossen. Simon Dörflinger,
der Obmann der OG Gablitz, hat versichert, alle Mitglieder aus Mauerbach zu übernehmen und zu be-
treuen.

Der Behindertenverband Gablitz veranstaltet 4x im Jahr (abwechselnd in Gablitz und Mauerbach) Zusam-
menkünfte für Behinderte, organisiert einschlägige Vorträge, gibt Hilfe oder vermittelt Rechtshilfe für seine
Mitglieder usw.

Kontakt: Simon Dörflinger, Hochbuchstraße 18, 3003 Gablitz, Tel. 0680 2026760

v.l.n.r.: Elisabeth Lehnert, Alfred Csokai, Simon Dörflinger, Paul
Bluschke, Wilfried Modl, Silvia Smetana, Bernhard Prinz

D i e  o f f i z i e l l e  h o m e p a g e  d e r  
g e m e i n d e  M a u e r b a c h
w w w. m a u e r b a c h . g v. a t
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Unser besonderer Dank an dieser Stelle gebührt Karl Merinsky.
Ohne Wenn und Aber stellte sich der 65-jährige, zugewanderte
Wiener als Buschauffeur zur Verfügung und rettete mit seinem
Bus-Ersatzverkehr den Anrainern im Steinbachtal die Verkehrs-
anbindung zur Hauptstraße.
Der Grund dafür war die kurzfristige Einstellung der Busverbin-
dung 450 ins Steinbachtal durch den Verkehrsverbund Ost-Re-
gion (VOR). Über die Details, wie es dazu kam, wurde in den
Medien berichtet. Durch das rasche und unbürokratische Ein-
greifen von Bürgermeister Peter Buchner wurde kurzerhand von
der Marktgemeinde ein Kleinbus angemietet. Im Stundentakt
chauffiert von Merinsky, der in seiner Freizeit im Haus der Piz-
zeria Mia Bella seinen Darts-, Musik- und Tanzclub betreibt.
Der gelernte Hafner und Fließenleger und nunmehrige Pensionist
macht das seit Monaten und exakt bis zum 11. Dezember 2017
zum Start des neuen Winterfahrplans des VOR. Alle erforderli-
chen Haltestellenumbauten sind fertig, damit der VOR-Bus ge-
setzeskonform wieder den gewohnten Linienverkehr aufnehmen
kann..

Die Wegbegleiter schätzen seine soziale Einstellung und die Fahr-
gäste seine Präzision und Freundlichkeit, mit der er das unent-
geltliche Werk vollbrachte.
Schön ist zu hören, dass sich die Steinbacher Bevölkerung Ge-
danken macht, dem „Retter in der mobilen Not“ und passionier-
ten Seitenwagen-Fan mit einem netten Geschenk zu danken!
Herr Merinsky, Mauerbach ist stolz auf Sie!

Die reguläre VOR-Busverbindung steht nach notwendig gewordenen Sanierungsarbeiten 
an den Haltestellen im Steinbachtal per 11. Dezember 2017 der Bevölkerung wieder im vollen 

Umfang zur Verfügung!

Danke Herr Merinsky 
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Die Fahrbahnsanierungsarbeiten an der Landesstraße L 121
bei Hainbuch sind abgeschlossen.

Die Fahrbahn der Landesstraße L 121
wurde generalsaniert, das Oberflä-
chenentwässerungssystem verbessert
und die Leitschienen auf einem Brü-
ckenobjekt erneuert. 
Am 20. September 2017 übergab  Ab-
geordneter zum NÖ Landtag, Martin
Michalitsch in Vertretung von Lan-
deshauptfrau Johanna Mikl-Leitner,
symbolisch die Fertigstellungsur-
kunde für den Sanierungsbereich
Hainbuch im Gemeindegebiet von
Mauerbach.
Die Landesstraße L 121, die in diesem Abschnitt auch gerne
von Motorradfahrern und Radfahrern benutzt wird, ist jetzt
sicherer geworden. 

Ausgangssituation
Die Fahrbahn der Landesstraße L121 wies zwischen den Orten
Hainbuch und Mauerbach im Abschnitt von km 1,4 bis km 2,4 starke
Verformungen durch Frostaufbrüche und unterirdische Quellen auf. 

Auf Grund der aufgetretenen Schäden entsprach die Fahr-
bahn nicht mehr den heutigen modernen Verkehrserforder-
nissen, weshalb sich das Land NÖ für eine Sanierung dieses

Straßenabschnittes entschlossen
hat.

Sanierung
Auf rund einem Kilometer Länge
wurde der Landesstraße L 121 eine
Zementstabilisierung  verpasst
sowie  eine bituminöse Trag-
schichte in einer Stärke von 8 cm
eingebaut und abschließend eine
rund 1,5 cm starke Dünnschichtde-
cke aufgebracht.

In der Folge wurden hangseitig Entwässerungsgräben, teil-
weise mit Halbschalen, situiert sowie die Durchlässe gereinigt
und saniert. Abschließend wurde das Bankett dem Neube-
stand wieder angepasst. 

Die Bauarbeiten wurden von der Straßenmeisterei Tulln in
Zusammenarbeit mit Baufirmen der Region durchgeführt. 
Die Gesamtbaukosten von rund 225.000 Euro werden zur
Gänze vom Land NÖ getragen. 

Sanierungsarbeiten abgeschlossen 
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schauen ja, helfen nein?

Leo Gehrer, Trafikant auf der Hauptstraße vis-à-vis
vom Billa, kam eines Frühmorgens auf dem Weg in
sein Geschäft gerade daher, als in der Kurve davor
ein Pkw verkehrt auf der Straße lag. Obwohl er sein
Geschäft öffnen sollte, sicherte er in der Dämmerung
den Unfallort und rief die Einsatzkräfte.
Währenddessen blieb kein einziger Verkehrsteilnehmer ste-
hen, um Hilfe anzubieten. Aus dem einen oder anderen Haus
lugte jemand hinter dem Vorhang hervor, um sich am Unfall-
geschehen zu delektieren. Auf die Idee zu helfen, kam nie-
mand. Langsam fuhr Auto um Auto vorbei, die Insassen

befriedigten nur ihre Sensationslust. Ungefähr 20
Minuten dauerte es bis organisierte Hilfe kam, die
via Klosterneuburg und St. Pölten (!) angefordert
werden musste.
Hautnah erlebte Rauchwarenspezialist Gehrer mit,
was Rettungskräfte immer mehr belastet: Sensati-

onslust lähmt die Hilfsbereitschaft! Natürlich schaut jeder von
uns hin, wo gerade was passiert. Dennoch sollte nach einem
kurzen Faktencheck adäquate Hilfe angeboten werden. Denn:
Jeden von uns kann es treffen und man ist vom Zufall abhän-
gig, wie rasch einem geholfen wird oder nicht. 

drei Möglichkeiten: Persönlich in der
Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden

personalisierten Anforderungskarte mit Rück-
sendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit

dem personalisierten Code auf unserer Wählerver-
ständigungskarte in der „Amtlichen Wahlinformation“

können Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre
Wahlkarte beantragen.

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst früh-
zeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden!
Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-An-
träge ist der 24. Jänner 2018, 24 Uhr. Die Zustellung erfolgt
nachweislich und als eingeschriebene Briefsendung auf Ihre an-
gegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 28.
Jänner 2018, 06:30 Uhr, bei der Gemeinde einlangen. Weiters
haben Sie die Möglichkeit, mit der Wahlkarte am Wahltag bei
jedem geöffneten Wahllokal in Niederösterreich, welche Wahl-
karten entgegennehmen, ihr Wahlrecht auszuüben (wenn die
Wahlkarte noch nicht als Briefwahlkarte von Ihnen unter-
schrieben ist). Wenn die Wahlkarte schon von Ihnen unter-
schrieben aber noch nicht abgeschickt wurde, können Sie die
Briefwahlkarte am Wahltag nur in dem Sprengel abgeben, wo
Sie im Wählerverzeichnis eingetragen sind.

Am 28. Jänner wird gewählt. Unsere
„Amtliche Wahlinformation“ erleich-
tert das gesamte Prozedere der Ab-
wicklung – für Sie und für die
Gemeinde. 
Wir möchten seitens der Gemeinde
unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden Land-
tagswahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen im
Jänner eine „Amtliche Wahlinformation – Landtagswahl 2018“
zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich
der Wahl landesweit (an einen Haushalt) verschickt wird, be-
sonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung).
Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhal-
tet einen Zahlencode für die Beantragung einer Wahlkarte im
Internet und einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rück-
sendekuvert. Doch was ist mit all dem zu tun?
Zur Wahl im Wahllokal bringen Sie den personalisierten Ab-
schnitt und einen Ausweis mit. Damit erleichtern Sie die Wahl-
abwicklung, weil wir nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen
müssen. 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen kön-
nen, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die
Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amt-
lichen Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. Nun

Wahlservice zur Landtagswahl 2018
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„Wir wollen Gesundheit nachhaltig im Schul-
alltag verankern und die Voraussetzungen
dafür schaffen, dass sich SchülerInnen und
Lehrerinnen wohl fühlen.“ Nur so kann es ge-
lingen, dass an unserer Schule gut gelernt und
gelehrt werden kann. In Zusammenarbeit mit
der NÖ Gebietskrankenkasse fanden letztes
Schuljahr Workshops zum „Sozialen Lernen“
statt. Heuer befand sich ein Projekt zum
Thema „Psychosoziale Gesundheit und Bewe-
gung“ in Umsetzung. 

Es gab bereits eine Lehrerinnenfortbildung. In
der Folge werden Workshops in allen Klassen und eine Eltern-Kind-Veranstaltung für die 1. Klassen statt-
finden. Beim Lehrerinnenseminar konnten neben einem theoretischen Input auch Spiele bzw. Aufgaben
ausprobiert werden. Der Spaß und die Freude gemeinsam mit den Kolleginnen zu tüfteln, zu spielen und
zu lachen kamen dabei nicht zu kurz und wurde – siehe Bild – sehr teamfördernd erlebt.

Martinsfest
Sehr stimmungsvoll
zog eine riesige Schar
von Gänschen in den
Turnsaal ein. Noch nie
hatte unsere Schule
einen so langen „Gän-
semarsch“! Untermalt
wurde das Fest wieder
von den Blockflöten-
kindern der 3b und von
diversen Sing- und In-
strumentalgruppen aus
den Klassen. Auch die

Legende vom Heiligen Martin wurde wieder dargestellt! Das Fest gibt uns auch immer Anlass, den „Mar-
tins“ in der Schule zu danken und sie zu feiern! Unser lieber Herr Schulwart bekam ein Riesenkipferl und
unserem Martin aus der 1b wurde ebenfalls zum Namenstag mit einem Kipferl gratuliert. 

Ein Kind meinte danach: „Das war so ein schönes Fest. Es fühlt sich fast so an, als wäre ich selbst bei
der Martinslegende dabei gewesen!“

tutgut-initiativegesunde Volksschule 
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schlossparkhalle - räume zu mieten

Sie suchen für einen Kindergeburtstag oder einen andere
Feier eine passende Räumlichkeit oder wollen sich mit
Freunden zum gemeinsamen Sport treffen. in der Schloss-
parkhalle finden sich Platz dafür.

Der Turnsaal hat eine Größe von etwas über 1.000 m2 und
kann für fast alle Sportarten genutzt werden. Neben einer Li-
nierung am Boden stehen natürlich auch Tore, Basketball-
Körbe oder ein Volleyball-Netz zur Verfügung. 

Mit dem Neubau des Kindergarten 2 wurde das ehemalige
„Max & Moritz“ im Keller auf über 80 m2 vergrößert Bei der
Sanierung wurde ein dämpfender Boden verlegt.

Alle freien Termine verwaltet Fr. Sojak am Gemeindeamt.

Ihre Ansprechperson:

Gemeindeamt Mauerbach
Lisa Sojak
Tel.: 01 979 16 77 DW 21
Mail: sojak@mauerbach.gv.at
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Das war ganz klar ein wunderbares Jahr für uns vom
VERKL - Verein zur Rettung der Kleiderschürze!
Wir machten beim Faschingsumzug mit, waren tierisch gut
drauf und hatten sogar einen Elefanten mit dabei.
Im Frühling dann ging es zum Osterputz auf die Straße – eine
dreizehnköpfige Gruppe schwärmte – selbstverständlich mit
vom Winde verwehten Kleiderschürzen unter den Warnwes-
ten – aus und füllte mehrere Plastiksäcke mit Müll, der sich
an den Straßenrändern und dem Feldwiesenspielplatz ange-
sammelt hatte. 
Im Mai machten wir einen Ausflug zum Kinderhospitz Stern-
talerhof und übergaben dort den beim Adventmarkt 2016 ein-
genommenen, aufgerundeten Gewinn, 1000 Euro, als Spende.
Auch beide Freiwilligen Feuerwehren, Mauerbach und Stein-
bach, erhielten von uns zu ihren Veranstaltungen die bereits
legendär gewordenen Putzkübel als Tombolagewinne.
Im Juli fand das Kleiderschürzenpicknick auf der Feldwiese
zum zweiten Mal statt, es war grandioses Wetter, unsere Pick-
nickgarnitur bog sich quasi beinahe unter den vielen von den
Schürzinnen mitgebrachten Köstlichkeiten.
Auch sonst haben wir viel unternommen in diesem Jahr, eine
unserer Sitzungen wurde sogar vom ORF gefilmt und wir wur-
den eine Rätselfrage bei der ORF-Quizshow „echt jetzt?“
Für die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ haben wir
57 Geschenkschachteln eingesammelt und weitergeleitet, auf

dem Adventmarkt werden wir auch heuer wieder stehen, den
Erlös spenden wir dann an das Wohnheim der Behinderten
Integration Ternitz, da fahren wir im Dezember noch hin.
Die Volksschule bekommt wie jedes Jahr eine Geldspende
von uns überreicht, wir freuen uns sehr auf die Schürzenweih-
nachtsfeier und den neuen Kleiderschürzenkalender.
Die allergrößte Freude 2017 aber war das Kleiderschürzen-
baby Konstantin, welcher mit seiner Mama Verena in einer
Miniversion des klassischen Blaumann-Arbeitsgewandes bei
der Novembersitzung auf Besuch war und dabei seine Schür-
zentanten und -Onkel rundum bezauberte. Augenzwinkernd:
Er schaut wie sein Papa aus, nur süßer!

Die Kleiderschürzen freuen sich auf ein gutes neues Jahr 2018,
wir machen gut beschürzt immer weiter!
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Gemeindeamt Mauerbach:
Parteienverkehr:
Montag, Dienstag und Freitag
von 8:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag von 8:00 – 12:00 Uhr 
und 16:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch kein Parteienverkehr
Gemeindeamt: 01 979 16 77
Fax: 01 979 16 77-50 
Bürgermeister: 0664 160 92 20 
Bauhof: 01 979 63 28
Polizei: 059133 3231
Notruf: 02243 133
Feuerwehr:
Notruf 02231 122
Mauerbach 01 979 71 22
Kommandant 0664 46 05 378
Steinbach 01 979 61 22
Kommandant 0676 861 13 177
Rettung: 01 577 21 44
oder 02231 621 44
Notruf: 02231 144
für Mauerbach 01 577 21 44
oder 01 408 99 99
Pfarren:
Mauerbach 01 979 36 63
Steinbach 01 979 36 63
Evangelische Pfarrgemeinde A.B.

02231 63336
Hilfe und Pflege daheim
Klosterneuburg/Mauerbach:
3400 Klosterneuburg Rathauspl. 3

02243 320 45
pflege.klosterneuburg@noe.hilfs-
werk.at
Sozialstation Purkersdorf –
Volkshilfe: 02231 628 99
Ansprechpartner für Mauerbacher:
Mag. Christine Pennauer
Apotheke Mauerbach:
Kreuzbrunn 18           01 577 26 28
info@apotheke-mauerbach.at
www.apotheke-mauerbach.at
Mo 8:00 – 19:30, Di-Fr 8:00 – 18:00, 
Sa 9:00 – 13:00 Uhr
Sozialzentrum-Babytreff
Do 9:00 –11:00 Uhr

01 577 24 06, 0676 405 30 51

Dr. Marieta Grigorova

Praktische Ärztin, alle Kassen

3001 Mauerbach, Hauptstr. 6

01 979 33 55

Ordination: 

Mo 14:30 – 19:30 Uhr

Di    7:30 – 11:30 Uhr

Do   7:30 – 12:00 Uhr

Do 13:30 – 15:00 Uhr

Fr     7:00 – 12:00 Uhr

Prof. Dr. Gertrud Kacerovsky-Bielesz

Fachärztin für Innere Medizin

Wahlarzt für alle Kassen

3001 Mauerbach, Allhangstraße 24

u. 1140 Wien, Utendorfgasse 31/7

+43 664 183 87 60

Ordination:

Do 14:00–18:00 Uhr und gegen

Voranmeldung

Univ.-Doz. Dr. Alexander Kober

Anästhesie/Intensivmedizin

3001 Mauerbach, Hauptstraße 6/1

+43 2768 200 53, Fax DW 4

Ordination: 

Mo 9:00 – 11:00 Uhr 

Mi 14:00 – 17:00 Uhr 

Do 9:00 – 13:00 Uhr

Fr 15:00 – 17:00 Uhr

ordi@kober-med.at 

www.kober-med.at

Mag. Nina Gruy-Jany

Psychologische Beratung,

Coaching, Training, Supervision

für Erwachsene, Kinder & Jugend-

liche, Familien; 

3001 Mauerbach, Kreuzbrunn

16/37 0664 3037203 

email: kontakt@mich-beraten.at 

Web: www.mich-beraten.at

Mag. Margarete Finger-Ossinger,

Psychotherapie-Supervision, 

Mediation

3001 Mauerbach, Dolleschelgasse 2/7

0676 405 30 06

Ordination nach Vereinbarung, 

alle Kassen

Dr. Margit Pichler

Fachärztin für Frauenheilkunde

und Geburtshilfe

Pränataldiagnostik 

Oberärztin im LK Neunkirchen

Steinbachstraße 53

3001 Mauerbach

Tel: 0664/401 84 06

E-Mail: margitpichler@gmx.net

Ordination nach Voranmeldung

Dr. Manuela Schlögel 

Ärztin für Allgemeinmedizin

Wahlarzt für alle Kassen

3001 Mauerbach, 

Gerlachstraße 69

Ordination nach Vereinbarung

01 577 22 00

Dr. Barbara Lengger

Facharzt für Zahn- Mund- und

Kiefer heilkunde

3001 Mauerbach, 

Hauptstraße Kreuzbrunn 1/3

01 979 54 54

Ordination:

Mo 14:00 – 20:00 Uhr

Di     8:00 – 14:00 Uhr

Do  15:00 – 20:00 Uhr

Fr     7:30 – 12:00 Uhr

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Marktgemeinde Mauerbach, 
3001 Mauerbach, Allhangstraße 14; E-Mail: gemeinde@mauerbach.gv.at
Die Schreibweise einzelner Gemeinderäte und -rätinnen wird berücksichtigt. Geschlechterspezifische Formulierungen schließen beide Geschlechter ein.

Tierarztpraxis Mauerbach

Mag. Alice Schnötzlinger

Mag. Kerstin Lochner

3001 Mauerbach, Hauptstr. 190

Ordinationszeiten:

Mo – Fr 9:00 – 11:00 Uhr

Mo,Mi,Do,Fr 17:30 – 19:00 Uhr

und nach tel. Vereinbarung

Tel. 01 979 50 70

0664 16 46 134

Mag. Andrea Brandl-Nebehay

Psychotherapeutin (Einzel-, 

Paar-, Familientherapie)

3001 Mauerbach, 

Augustinerwaldgasse 5

Ordination nach Vereinbarung

0676 320 59 27

Dr. Christiane Bitzer

Homöopathie, Ärztin für Allge-

meinmedizin, Wahlarztordination 

3001 Mauerbach, Kaunitzgasse 43

0680 144 133 1

Ordination nach telefonischer 

Vereinbarung

Mag. Dr. Alexander Tuschel

Facharzt für Orthopädie im Ortho-

pädischen Krankenhaus Speising,

Wahlarzt Konsultationsraum in

der Ordination Dr. Grigorova

Hauptstraße 6.

Jeden Freitag nach telefonischer

Voranmeldung. 

3001 Mauerbach, 

Hauptstraße 6

0699 19 68 77 96

www.tuschel.at

Dr. Michaela Klausner

Wahlärztin, Allgemeinmedizin,

Akupunktur, Manualtherapie,

Neuraltherapie,

Steinbachstraße 53

3001 Mauerbach

Ordination nach telefonischer 

Terminvereinbarung, 

0650 3300955

Praxis für Kinder- und 

Jugendpsychologie

Mag. Katharina Kopf

Klinische und 

Gesundheitspsychologin

Wahlpsychologin für alle Kassen,

zertifizierte Kinder-, Jugend- und

Familienpsychologin

Gerlachstraße 38-40

3001 Mauerbach

06991/9249518

www.kinderundjugendpsycho-

logie.at

adressen und telefonnummern

Ärzte

Kleinkinderbetreuung Mauerbach 
Hauptstraße 165/1. Stock,
3001 Mauerbach

Fax: 01 971 77 40
Mobil: 0664 88 72 83 77

kleinkinderbetreuung@
mauerbach.gv.at 
Volksschule: 01 979 21 67
Hort: 01 907 63 76
Musikschule: 01 979 21 67 12
Mobil: 0699 103 164 55
office@musikschule-mauerbach.at
www.musikschule-mauerbach.at
Bezirkshauptmannschaft St. Pöl-
ten, Außenstelle Purkersdorf
Hauptplatz 4
3002 Purkersdorf, 

+43 2742 9025-37700
AS-Purkersdorf.BHPL@noel.gv.at
Gebietsbauamt Mödling:

02236 9025 4559
Postpartner: 0577 677 3001
Postgarage: 01 914 29 60
Sportplatz Mauerbach: 01 979 46 26
Bundesgymnasium Purkersdorf:

02231 613 04
Hauptschule Purkersdorf:

02231 633 81
Sonderschule Purkersdorf:

02231 622 62
Kindergarten Mauerbach I :

01 979 26 50
Kindergarten Mauerbach II :

0664 184 55 60
Arbeitsamt Tulln: 02272 622 36
Bestattung Dewanger: 02231 633 10
Dr. G. Fuchs & Dr. A. Reim
Öffentl. Notar
3002 Purkersdorf, 
Hauptplatz 3

02231 677 66 0
EVN-Tulln: 02272 600
EVN-Tulln Störungsdienst:

02272 659 79
Wien Energie: Außenstelle
Purkersdorf 0800 500 600
Krankenhaus Tulln: 02272/9004-0
Pflegeheim Tulln: 02272 65000
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